
Energieerzeugungsanlagen im Wald: 
zwischen Energieversorgung  

und Walderhaltung

Dienstag, 17. November 2026, Schaffhausen
mit Exkursion zum Windpark Verenafohren (D)

Dieser Runde Waldtisch wird in Zusammenarbeit mit dem Kanton 
Aargau und mit Unterstützung des BAFU durchgeführt.
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Inhalt des Runden Waldtisches

Die Schweiz steht vor einer anspruchsvollen energiepolitischen Herausforderung: 
Die Stromversorgung soll zunehmend auf erneuerbare und einheimische Energie-
quellen umgestellt werden, gleichzeitig sollen Landschaften, Ökosysteme und 
insbesondere der Wald geschützt und langfristig erhalten werden.

Das Thema wird zurzeit kontrovers diskutiert. Seit Annahme des Bundesgesetzes 
über eine sichere Stromversorgung mit erneuerbaren Energien gelten Windenergie-
anlagen von nationalem Interesse grundsätzlich als standortgebunden und können 
auch im Wald realisiert werden. Seit April 2026 ist der Beschleunigungserlass für 
erneuerbare Energien weitgehend in Kraft. Zudem beginnt die politische Diskussion 
um die Waldschutz-Initiative, die unter anderem ein Verbot neuer Windkraftanlagen 
im Wald sowie innerhalb von 150 Metern zu Wald und Waldweiden verlangt.

Der Schwerpunkt des Runden Waldtisches liegt auf Windenergieanlagen im Wald. 
Die Zielkonflikte sollen sachlich und interdisziplinär beleuchtet werden. Vertreter und 
Vertreterinnen aus Energiepolitik, Waldwirtschaft, Natur- und Landschaftsschutz 
sowie Projektentwicklung werden unterschiedliche Perspektiven einbringen. Dabei 
sollen verschiedene Aspekte von Winderzeugungsanlagen im Wald dargestellt und 
Chancen und Risiken offen diskutiert werden. 

Die AfW ist politisch neutral und hat selbst hat keine Position für oder gegen Ener-
gieerzeugungsanlagen im Wald.

Wir gehen folgenden Fragen nach:

•	 Ist der Wald ein notwendiger Standort oder gibt es genügend Alternativen?
•	 Welchen Beitrag kann die Energieproduktion im Wald leisten? 
•	 Was hat sich mit dem Beschleunigungserlass geändert? Welche gesetzlichen 

Voraussetzungen müssen für Windenergieanlagen im Wald erfüllt sein?
•	 Wie gross ist der direkte Flächenverlust für die Anlage selbst sowie für Stras-

sen, Leitungen und Bauinstallationen (Bauphase und Betriebsphase)?
•	 Welche Auswirkungen gibt es auf Vögel, Fledermäuse und andere Wildtiere?
•	 Wie lassen sich Eingriffe minimieren oder kompensieren?

	    Arbeitsgemeinschaft für den Wald AfW
			                Communauté de travail pour la forêt CTF



	    Arbeitsgemeinschaft für den Wald AfW
			                Communauté de travail pour la forêt CTF

Referent:innen und Mitwirkende

Referate am Vormittag

Saskia Bourgeois, Bundesamt für Energie (BFE) 
Roberto Bolgè, Bundesamt für Umwelt (BAFU)
Braucht es Energieanlagen im Wald für die Energieversorgung der Schweiz?

Tom Pleiner, Rechtsanwalt bei Kellerhals Carrard
Recht und Raumplanung – wann darf im Wald gebaut werden?

Michael Casanova, Pro Natura 
Welche Auswirkungen auf die Biodiversität sind vertretbar?

Alex Grendelmeier, Schweizerische Vogelwarte
Forschungsergebnisse zum Thema Windenergie und Vögel

Olivier Waldvogel, Suisse Eole
Windstrom als Winterpfeiler der Energieversorgung

Freie Landschaft Schweiz (in Kontakt)
Warum es im Wald keine Windenergieanlagen geben soll

Thomas Volken, Energiefachstelle Kanton Schaffhausen
Windenergieanlagen im Wald im Kanton Schaffhausen

Exkursion am Nachmittag

Besichtigung des Windparks Verenafohren nördlich von Schaffhausen mit 
einer Führung von Jutta Gaukler von der Energieagentur Kreis Konstanz 

Input von Patrick Schenk, Projektgemeinschaft Chroobach Windenergie
Das Projekt Chroobach im «gegenüberliegenden» Wald

Input von WaldSchaffhausen (angefragt)
Die Projekte aus Sicht der Waldeigentümer

Moderation

Brigitte Wolf, Geschäftsleiterin der Arbeitsgemeinschaft für den Wald



Programm

ab 08.30 Uhr	 Eintreffen, Kaffee und Gipfeli

09.00 Uhr	 Begrüssung durch Jerylee Wilkes-Allemann, Präsidentin der 
	 Arbeitsgemeinschaft für den Wald

	 Referate

12.00 Uhr	 Mittagessen im Hotel Kronenhof in Schaffhausen

13.15 Uhr	 Abfahrt des Extrabusses nach Tengen-Wiechs a.R. 

	 Führung zum Windpark Verenafohren 
	 Diskussion im Wald

16.40 Uhr	 Rückfahrt des Extrabusses nach Schaffhausen

17.17 Uhr	 Abfahrt des Zugs Richtung Zürich und Bern

Weitere Informationen

Örtlichkeit:	 Vormittag im Hotel Kronenhof in Schaffhausen,
	 Kirchhofplatz 7, 8200 Schaffhausen.
	 Nachmittag: Exkursion zum Windpark Verenafohren

Kosten:	 CHF 200.– inklusive Mittagessen (Studierende CHF 50.–).
	 Sie erhalten nach der Veranstaltung eine Rechnung.

Anmeldung:	 Bitte melden Sie sich bis am Mittwoch, 9. November 2026 an:
	 online unter https://www.afw-ctf.ch/de/agenda

Auskunft:	 Brigitte Wolf, info@afw-ctf.ch, Telefon 079 456 95 54.
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